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Modulverantwortung anbietende Einrichtung

Geschäftsführender Vorstand des Instituts für Biblische 
Theologie und des Instituts für Systematische Theologie

Katholisch-Theologische Fakultät

ECTS Bewertungsart zuvor bestandene Module

10 numerische Notenvergabe --

Moduldauer Niveau weitere Voraussetzungen

1 Semester grundständig Geprüfte Sprachkenntnisse in Hebräisch, Altgriechisch und Latein.

Inhalte

Im Modul wird die Gotteslehre aus biblischer, philosophischer und systematischer Sicht entfaltet. Aus dem Al
ten Testament lassen sich die Vorstufen und Entwicklungsschritte zum monotheistischen Bekenntnis Israels dar
stellen. Evangelien, Briefe und die Apostelgeschichte sind die Quellen für die neutestamentliche Rede von Gott. 
Die philosophische Gotteslehre erarbeitet den Beitrag und die Bedeutung der philosophischen Reflexion für das 
christliche Gottesverständnis. In diesem Zusammenhang werden auch neuere Ansätze und Auseinandersetzun
gen innerhalb der Religionsphilosophie behandelt. Die systematische Gotteslehre erarbeitet aus Schrift, Traditi
on und Lehramt den Traktat der Trinität und stellt deren Bedeutung für das aktuelle Weltverständnis und die Her
ausforderungen der Gegenwart heraus. Lehrveranstaltungen: Gott und Götter: Israels Weg zum Bekenntnis des 
einen Gottes; Biblische Gottesvorstellungen im Neuen Testament; Dogmatische Gotteslehre; Die Gottesfrage vor 
der Herausforderung der Gegenwart; Philosophische Gotteslehre. Die Modulprüfung wird wahlweise in Verant
wortung und unter besonderer Berücksichtigung des Faches Philosophie oder des Faches Fundamentaltheologie 
durchgeführt; sie erstreckt sich auf alle Lehrveranstaltungen des Moduls.

Qualifikationsziele / Kompetenzen

Die Studierenden können Israels Weg zum Bekenntnis des einen Gottes nachzeichnen. Sie wissen von der Viel
falt der neutestamentlichen Rede von Gott, wie sie sich beim historischen Jesus und in den Zeugnissen der früh
christlichen Gemeinden finden. Sie sind mit den Perspektiven der philosophischen Gotteslehre vertraut, ken
nen die Quellen der systematischen Gotteslehre und vermögen die Rede vom dreifaltigen Gott mit dem aktuel
len Weltverständnis, den Gottesvorstellungen anderer Religionen und den Herausforderungen der Gegenwart zu 
konfrontieren.

Lehrveranstaltungen (Art, SWS, Sprache sofern nicht Deutsch)

V + V + V + V + V (keine Angaben zu SWS und Sprache verfügbar)

Erfolgsüberprüfung (Art, Umfang, Sprache sofern nicht Deutsch / Turnus sofern nicht semesterweise / Bonusfähigkeit sofern möglich)

a) Klausur (90 Min.) oder b) mündliche Prüfung (ca. 25 Min.) oder c) Essay (ca. 12 S.). Die Modulprüfung wird 
wahlweise in Verantwortung und unter besonderer Berücksichtigung des Faches Philosophie oder des Faches 
Fundamentaltheologie durchgeführt. Sie erstreckt sich auf alle Lehrveranstaltungen des Moduls.
Prüfungsturnus: jährlich, SS

Platzvergabe

--

weitere Angaben

--

Arbeitsaufwand

--

Lehrturnus

--

Bezug zur LPO I

--

Verwendung des Moduls in Studienfächern
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